
l\Iax von Laue 

9· 10. 1879 :q. 4· 1960 

Erharcl Schmiclt 

13. 1. 1876-6. 12. 1959 

isoperimetrischen Problemen; eine Brunn-Minkowskische U n
gleichung bildet den Gegenstand seiner letzten Arbeit. Die 
wissenschaftliche Welt verdankt E. Schmidt noch besonders die 
glänzende Würdigung vom Leben und Wirken von C. Cara
theodory, die in dessen Gesammelten mathematischen Schriften, 
Bd. V, S. 409-419, 1957 erscheinen ist. 

In seiner Rektoratsrede "Über Gewißheit in der Mathematik" 
1930 hat E. Schmidt ein eindrucksvolles Bild von den Strömun
gen gegeben, die in den Auffassungen über die Grundlagen der 
Mathematik zutage getreten waren. 

Heinrich Tietze 

Max von Laue 

9· 10. 1879- 24. 4· 1960 

Als Nekrolog auf Max von Laue, der der Akademie am 24. 4· 
1960 durch den Tod entrissen wurde, erscheint in den Sitzungs
berichten der Akademie die Gedenkrede, die das ordentliche Mit
glied der Akademie Walther Meißner am 15. 10. auf der Ge
dächtnisfeier in Berlin gehalten hat. 

Walther Baade 

24. 3· 1893 - 25. 6. 1960 

Am 25. Juni 1960 verstarb in Bad Salzuflen in Westfalen 
Walther Baade, der bedeutendste deutsch-amerikanische Astro
nom der Gegenwart, im Alter von 67 Jahren, kinderlos, seine 
treue Lebensgefährtin J ohanna, geb. Bohlmann, als \Vitwe hin
terlassend. 

Baade wurde am 24. 3· 1893 in SchröttinghausenJWestf. als 
Sohn des Lehrers Konrad Baade und seiner Gattin Charlotte, 
geb. Wulfhorst, geboren. Er besuchte das Friedrichs-Gymnasium 
in Herford (1903-1912), studierte an den Universitäten Münster 
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